
 1 

 

"Open Up" 

 

Erasmusprojekt von 09/2016 bis 08/2018 

Offen für ein verändertes Europa 

 

 

 

 

 

teilnehmende Schulen: 

LVR-Johanniterschule Duisburg, Germany 

Gimnazjum nr 18 Józefa Nowary, Katowice, Poland 

Základní škola Josefa Bublíka, Bánov, Czech Republic 

Österslättsskolan, Karlshamn, Sweden 
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14.05. bis 20.05.2017 in Karlshamn/Schweden 

 

An dieser Stelle finden Sie ab Sonntag, den 14. Mai 2017 

Fotos und Berichte von unserer Fahrt nach Schweden. 

 

  



 3 

Fragen und Grüße aus Duisburg 

Klasse 6/7: 

- Seid ihr gut angekommen? (Michelle) 

- Wie seid ihr untergebracht (Lukas, Aleyna) 

- Was habt ihr seit eurer Ankunft gemacht? (Nagehan) 

- Heute hat Frau Höft ihre Leseförderblätter vergessen, 

deshalb durften wir eine Stunde rausgehen. (alle) 

- Wie ist das Wetter in Schweden? (Anastasia) 

- Hier ist das Wetter bombig, am Mittwoch werden es 30 

Grad. (alle) 

- Wie heißt die schwedische Partnerschule? (Filip) 

- Liebe Lehrer, sind Sie schon genervt von den Schülern? 

😀 😀  

 

Klasse 5-8: 

- Lina: Habt ihr warmes und schönes Wetter? 

- Aleyna: Habt ihr schon Heimweh? 

- Miguel: Wie sind die Familien? 

- Celina: Wie geht es Kristina, Kalaivani und Galiah? 

- Wesin: Wie war das Zelten? 

- Lina: Neben wem hat Galiah im Flugzeug gesessen? 

- Aleyna: Ich vermisse euch! 

- Aslan: Ist bei euch bis jetzt alles gut gelaufen? 

- Miguel: Frau Angst soll wiederkommen! 

- Wesin: Kommt alle gesund wieder! 
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(gesammelt von Frau Höft) 

Antworten auf eure Fragen 

- Das Wetter ist heute super gewesen. Es war sehr warm 

und sonnig. Leider soll es ab morgen schlechter 

werden. 

- Wir haben ein kleines bisschen Heimweh, aber es geht. 

- Die Schule heißt Österslättsskolan. 

Den Rest beantworten wir im Blog... 

Viele Grüße 
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Der Reisebericht 

Tag 1 - Anreise am 14.05.2017  

Um 13 Uhr haben wir uns am Flughafen getroffen. 

Nachdem wir unser Gepäck aufgegeben hatten haben wir 

uns von unseren Eltern und Geschwistern verabschiedet. 

 

 

 

Unser Flugzeug ist leider mit 1 Stunde Verspätung 

abgehoben. Während des Flugs hatten wir schönes Wetter 

und konnten viel von Deutschland und Dänemark sehen. 

 

In Kopenhagen (Dänemark) haben wir unseren Zug 

verpasst, sodass wir wieder 1 Stunde warten mussten. 
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Die Zugfahrt war ganz schön lange, fast 3 Stunden. 

 

Wie sind erst um 21:30 Uhr in Karlshamn angekommen. 

Wir waren total müde und kaputt. Kristina und Kalaivani 
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sind von ihrer Gastmutter Marit und deren Tochter 

abgeholt worden. Die anderen haben das Glück mit Herrn 

Usler, Herrn Reiß und Frau Angst in einem Sommerhaus zu 

wohnen. Das Haus ist riesig, wir können uns fast verlaufen! 

Wir wohnen hier mit Helena und Marita, den 2 

schwedischen Lehrern, zusammen. Die Jungs teilen sich 

ein Zimmer und die Mädchen teilen sich ein großes Bett. 

 

Nach dem Abendessen sind wir todmüde ins Bett gefallen. 
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Tag 2 - Montag 15.05.2017 

Heute morgen haben wir uns alle um halb 9 in der Schule 

getroffen. In gemischten Gruppen haben wir uns dann auf 

Englisch kennengelernt und anschließend Namensschilder 

gebastelt. 
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Danach wurden wir von den schwedischen Schülern durch 

die Schule geführt. Die Schule ist viel größer als bei uns, 

die Toiletten sind auf den Fluren, es gibt Spinde für die 

Schüler. 

 

In der Mensa gab es dann Lasagne als Mittagessen für uns. 

 

Nach dem Mittagessen sind wir in unseren Gruppen durch 

Karlshamn gelaufen und mussten einige Aufgaben 

erledigen. Am Ende sind wir am Meer angekommen. 
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Heute Abend haben Galiah, Merve, Ismail und Ahmad mit 

Marita und Helen Floorball gespielt. Die Jungs und Marita 

haben gegen die Mädchen gewonnen. 
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Wir hatten einen sehr schönen Tag. 
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Kurznachricht von Klasse 5-8 

Hallo, 

wie geht es euch heute? 

Wir haben heute 30° C und fangen schon an zu schwitzen. 

Da fällt das Lernen langsam echt schwer! 

Versteht ihr euch eigentlich gut mit den schwedischen 

Kindern? Und schmeckt euch das Essen dort? Wurdet ihr 

schon von Mücken gestochen? Habt ihr schon große Tiere 

gesehen?  

 

Viele Grüße von der Klasse 5 - 8 
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Antworten 

Hallo alle zuhause, 

die schwedischen Kinder sind nett. Ahmad hat viele Jungs 

aus Syrien kennengelernt und redet viel Arabisch. Ismail 

versteht das nicht so gut. So viel mit den Kindern aus den 

anderen Ländern reden wir leider nicht, weil unser Englisch 

nicht so ausgereift ist. (Ismail) 

 

Die Mädchen finden das Essen sehr lecker, die Jungs nicht 

so. Die Lehrer finden das Essen auch gut. 

 

Bis jetzt sind wir von Mückenstichen verschont geblieben. 

Hoffentlich bleibt das auch so. Zeckenbisse hat auch noch 

keiner. 

 

Wir haben ein paar Pferde hinter dem Haus gesehen. Aber 

ansonsten haben wir keine großen Tiere sehen können. 

 

Den Rest könnt ihr in unseren Tagesberichten lesen. 

 

Bis bald.  
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Tag 3 - Dienstag, 16.05.2017  

Am Dienstag haben wir den Film "Ziemlich beste Freunde" 

in einem großen Theater in der Schule gesehen. 

 

 

Danach sind wir mit dem Bus nach Karlskrona gefahren. 

Dort haben wir ein Schiffsmuseum besucht. Dort gab es ein 

großes U-Boot zu sehen. 

 

Auf der Rückfahrt gab es plötzlich einen lauten Knall und 

der Bus konnte nicht weiterfahren. Wir mussten mitten auf 

der Landstraße auf einen neuen Bus warten. Gott sei Dank 

hat das nicht so lange gedauert. 

 

Nachmittags sind alle Kinder mit Helena und Marita zum 

Bowling gegangen. Endlich mal ein bisschen Zeit ohne 

unsere Lehrer. Ahmed und Galiah waren richtig gut. 
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Ahmad hat sogar mehrere Strikes geworfen. Das hat 

richtig Spaß gemacht. 

 

Nach dem Abendessen haben wir eine Eiscreme-Party 

gemacht. Es gab viele verschiedene Sorten Eis, Waffeln, 

Streusel, Sahne und Schokosauce. Köstlich...😀 

 

Tag 4 - Mittwoch, 17.05.2017  

Gestern sind alle Kinder zu uns ins Haus gekommen. Es 

kam also ein großer Reisebus mit Menschen hier an. 

Wir haben viele Spiele gespielt, bei denen wir auch 

Englisch sprechen mussten. 

 

 

Danach haben wir draußen in unseren Gruppen Stationen 

gemacht, bei denen wir Kinder alle zusammenarbeiten 

mussten. Teamwork war also angesagt. 
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Nach dem Mittagessen sind wir in Gruppen auf eine 

Schnitzeljagd um den See gegangen. Dabei mussten wir 

viele Aufgaben und Rätsel lösen. Außerdem haben wir 

biologische Experimente gemacht. 

 

Da alle Kinder und Lehrer hier im Haus übernachtet haben, 

war ganz schön viel los. Wir haben Abends viel zusammen 

gespielt und gesungen. Galiah hat mit Frau Angst in der 

Küche Kuchen gemacht. Die Mädels haben viel gequatscht. 
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Obwohl hier so viel los war konnten wir nachts gut 

schlafen. Nach dem Frühstück sind alle wieder abgefahren 

und im Haus ist wieder Ruhe. 
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Tag 5 - Donnerstag, 18.05.2017  

Heute haben wir eine Musikstunde gehabt. Wir haben viele 

schwedische Sänger kennengelernt, wie z.B. ABBA. Wir 

haben auch versucht die Lieder zu singen. Die 

schwedischen Schüler können alle Instrumente spielen. Sie 

haben Schlagzeug, E-Gitarre, Gitarre, Klavier gespielt und 

gesungen. Herr Usler hat heute auch mit Mikrofon 

gesungen. 

 

 

Nach dem Mittagessen in der Mensa haben die 

schwedischen Schüler einen Test im Fach 

"Orientierungslauf" gehabt. Dabei läuft man mit einer Karte 

durch den Wald und muss verschiedene Stationen finden. 

Wir und die Schüler aus Polen und Tschechien sind ein Teil 

der Strecke gewandert. In Helenas Garten haben wir Saft 

und Schokolade zur Stärkung bekommen.  
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Der Rückweg war sehr schön und lustig, aber auch 

anstrengend. Es war sehr warm und wir sind sehr lange 

gelaufen (fast 3 Stunden). Als Belohnung gab es am Ende 

ein Eis am Meer.  
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Tag 6 - Freitag, 19.05.2017 

Die schwedischen Schüler mussten heute zu einem 

Handballturnier, sodass wir den Tag in Ire mit den 

Tschechen und Polen verbracht haben. 

Ire ist ein alter Bauernhof, auf dem wir lernen konnten wir 

die Menschen in Schweden früher gelebt und gekocht 

haben. 
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Wir haben ein altes Bauernhaus besichtigt, bei dem uns 

vor allem die Toilette (ein Stuhl mit Loch) erstaunt hat. 

Danach haben wir uns die Tiere angesehen. Es gab 

Hühner, Schafe, Ziegen, Schweine, Bienen und Hasen. Wir 

durften sie streicheln und füttern, natürlich nicht die 

Bienen.  

Wir haben außerdem etwas darüber gelernt wie die Bauern 

früher das Land gedüngt haben. Dafür wurde nämlich der 

Kot der Menschen und Tiere verwendet. Wir durften auch 
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einige Wildkräuter aus der Wiese probieren. Die lila Blüten 

haben sehr lecker nach Erbsen geschmeckt.  

 

Anschließend haben wir in Gruppen auf alte Weise gekocht. 

Eine Gruppe hat aus Milch Butter gestampft. Eine weitere 

Gruppe hat eine Gemüsesuppe über dem Feuer gekocht. 

Die dritte Gruppe hat Brot auf dem Feuer gebacken und die 

vierte Gruppe hat Rhabarberkuchen gemacht. 
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Hinterher haben wir alle in der Hitze gegessen. Es hat alles 

super lecker geschmeckt. 

 

Am Nachmittag haben wir dann unsere 

Teilnehmerzertifikate vom Schulleiter überreicht 

bekommen. Damit war das offizielle Programm beendet. 
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Wir sind dann mit Herrn Reiß und Frau Angst noch zum 

Strand gelaufen und haben im Meer gespielt. Zum 

Schwimmen war das Wasser allerdings zu kalt. Trotzdem 

hatten wir großen Spaß. 
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Abends haben wir an der Schule noch einen Grillabend 

gemacht, zudem nochmal viele Schüler aus den 

verschiedenen Ländern gekommen sind.  

 

Freitag war auch ein besonderer Tag für Kristina. Sie ist 

nämlich 14 Jahre alt geworden. Wir haben in Ire für sie 

gesungen und ihre mitgebrachten Süßigkeiten verteilt. Am 

Abend hat sie von uns noch einen schwedischen Kuchen 

mit Kerzen bekommen. Mit dem Apfelkuchen im Bauch sind 

wir dann schlafen gegangen. 
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Tag 6 - Freitag, 19.05.2017 

Am Samstag sind wir zurückgereist. Los ging es um halb 

11. Erst mit dem Zug von Karlshamn nach Kopenhagen 

und in Kopenhagen dann in eine Propellermaschine auf 

einem etwas wackeligen Flug nach Düsseldorf. 
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In Düsseldorf angekommen fehlte zunächst das halbe 

Gepäck. Glücklicherweise ist es dann doch noch 

aufgetaucht und wir konnten zu unseren Eltern gehen. 

 

Wir sind müde, aber sehr glücklich und mit vielen tollen 

Erfahrungen nach Hause gekehrt. 

 

Kalaivani, Ismail, Ahmad, Merve, Galiah und Kristina mit 

Herr Usler, Herr Reiß und Frau Angst 


